
STREIFEN,
der die Welt  

Der

AUFGEBLASEN 
Modernes Kaugum -
mi ist eine amerika -
nische Er�ndung. 
Hier staunt der 
spätere US-Präsident  
Richard Nixon 1968 
über eine beeindru -
ckende „Bubble“
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Geschichte unserer Lebens mittel

E
in kleiner Brocken Birken-
pech, gefunden bei Ausgra-
bungen auf der dänischen 
Insel Lolland, versetzte 2019 
die Wissenschaftswelt in Ent-

zücken: Anhand der DNA-Spuren, die 
daran hafteten, war es gelungen, das 
vollständige Erbgut einer jungen Frau 
zu rekonstruieren, die das Klümpchen 
vor gut 5700 Jahren durchgekaut und 
ausgespuckt hatte. Von ihrer Augenfar-
be (blau) bis zur letzten Mahlzeit (En-
ten�eisch und Haselnüsse) – das Stein-
zeitkaugummi o�enbarte alles.

Für Archäologen und Evolutions-
genetiker ist der Fund ein Schatz. Und 
nebenbei ein weiterer Beleg dafür, dass 
das Kauen um des Kauens willen ein 
menschliches Grundbedürfnis zu sein 
scheint (vielleicht auch, weil es uns 
nachweislich hilft, Stress abzubauen). 

Die alten Ägypter nahmen eine Mi-
schung aus Weihrauch und Myrrhe, die 
Römer das Harz des Mastixbaumes, die 
Maya kochten dafür den Saft des Sapo-
tillbaums zu einer zähen Masse, die sie 
„chicle“ nannten. Im Westen nahm man 
noch im späten 19. Jahrhunderts mit 
bröckeligen Para�nkugeln vorlieb. Am 
fehlenden Geschmack störte sich jahr-
tausendelang niemand – Hauptsache, 
es gab was zu kauen.

Von Ruth Ho�mann

 eroberte

Es ist kaum mehr als 
eine zähe, unverdau-
bare Masse. Dennoch 
ist die Menschheit dem 
Kaugummi  verfallen. 
Und das wohl schon 
seit Jahrtausenden
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